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Die DEUTSCHE erscheint jeden Sonntag.

Beitr%Q in bort und Bilderbeten.libelnehmenecherzhafterAnspielungen verb©ten.

MUSSOLINI.
der von der badoglio-Glique in den oergen det-
lich von Boa gofangengehalten wurde, let auf
Befehl umctm Fdhrers m deuteoban S.Se-jjift-

landetruppen beireit warden uud hat die Lei-

tung der republikanisoh-feachlatischen Partei
Itailens übernomoien ait Sits beim Hauptquar-
tier Itoowel in Dorditalien, angeblich
ciam.

ITALIEN.

la iibrigen etand im Ilittelpunkt aller ];ieldun-

gen der letzten 5 Tags der grosso bei

SAWING. Fort waren amerikan. und engl.Streit-
krdfte von der Rists aua bis »u 12 Mellon in-

land each Norden vorgeatossen, wurden aber

nach 4*tagigan ununterbrochenen Angriffen un-

serer Truppen unter Kesselring zur KHste zu-

riickgesahlagen. Sine gteldung der Alliierten
gibt zu, dass ihre Verluste dalei gross waren.

Das deutsolie Oberkomrnando meldet,daso wir dem

Foind 8 - 10.000 Tote bereiteten und dieaelbe
Anzahl Gefangene machten. line aaerikan. und

eine englicche Abteilung wide von unseren

Truppen wzingelt und vernichtet.
Die letzten Meldungen von dieser Front

besagenv dass die Alliierten unter dem Schutz

ihrer Flotte Veret&rkungen und grdesere Tank-

Abteilunf-en haben landen konnen, und unsere

Truppen sollen P Kellen mmickgcdrMngt wordan

aein. Die 8. engl. und die 5» aaerikaiuAraoe

haben eich vereinigt, doch konnte Kesselring
unsere adKtlichen Truppen und Itoteriulien vor-

her aus dem Siiden herauaziehen.

Die Insol W3A vurde von deutschen Trup-

pen besotzt.

RUSSLAND.

Vor 5 Tagen achon meldete unser ’lauptquartier,
dass vir BEIANSK aufgegeben h&ban. Geatern erat

koont die rusaisahe itoldung, die, natiirlioh mit

den unglaublichsten Schilderungen ausgeschmuckt
besagt, vie BEIAKSK nach grosser Angriff und

Kampf von den roten Truppen genomr?en -vurdo !??

NOVCROSSISK ist such von uns aufgegeben worden.

Wio as heisst, sollen die Hussen jetzt auf KTKV

und SMOLENSK vorgehen, sagen aber, dass groase
dsutsche Veret'irkungen eingetroffen seien und

wir einen 40 TSeilen tiefen Verteidigungagiirtol
urn diese ?13t»e aufgebaut haben. — Jedenfalla

acheint ea, dass vir jetzt unsere neuen Winter-

atellungen vorbereiten. In iibrigen halten wir

ja so riel rusaiachee Gebiet, dass wir es una

orlauben konnen, etwas davon aufzugeben, wean

CFo'ftset'zu'H.g Feit? S.) 1


